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Liebe Himmelsfreunde, 

Lothar schenkt uns hier eine Weile lang jeden Mittwoch seine Gedanken zu einem 
speziellen Gleichnis, welches Jakob Lorber für uns aufgezeichnet hat. "Die kunstvolle 
Turmuhr". Wir führen uns heute den 4. Teil und die Gedanken von Lothar zu Gemüte:

*******************************
Die kunstvolle Turmuhr - ein Gleichnis {04.06.1847}

03] Nebst all dem aber, was diese Uhr auf ihren Zifferblättern zeigte, hatte sie auch 
ein ganz vortreffliches Stunden- und Viertelstundenschlagwerk und dabei auch noch ein 
allerreinstes Glockenspielwerk - und für all diesen überaus kompliziert künstlichen 
Mechanismus nur ein einziges Triebgewicht; kurz und gut, diese Uhr suchte vergeblich 
ihresgleichen irgendwo in der ganzen gebildeten Welt! 

++++++++++++++++++++++++++++++++ 

 Geschenkte Kurzauslegung

03] Alle diese Dinge, die Sachen des Glaubens sind und mit solchen Augen gesehen 
werden, läuten bis in die Kirchen der Herzen, des lebendigen Verstehen hinein. Zudem 
kann man dort in allerreinsten Tönen wahrnehmen, was Himmel und Erde verbindet. Diese 
Wahrnehmungen im Herzen entstehen nicht durch Wissen und Bildung. Sie werden einzig und 
allein von der gleichen Kraft gewirkt, die Himmel und Erde gebaut hat und erhält.
 
----------------------------------------------------

+++++Allgemeines+++++

Die christlichen Jugendlichen heutzutage wollen den Herrn mit allen Sinnen erleben. Das 
reicht von 
*****"komm siehe und schmecke wie freundlich der Herr ist" (nach Psalm 34)***** 
wörtlich genommen über Gemeinschaft, Bibellesen, Rock bis zum Lobpreis. Bei manchen 
kann der Herr so das Gemüt, die inneren Sinne öffnen und sie werden aus Gnaden auf ihre 
Art, ganz im Sinne der von Swedenborg aufgestellten Merkmale, zu wahren Gläubigen. 
Finden in eine lebendige und tragfähige Beziehung zum Herrn in Jesus Christus. Durch 
ihr ganzheitliches, sinnliches Erleben-------zur geistigen Anschauung des Herrn.
 
******[JL STE 6.16] Also aber sehet ihr Mich auch täglich, und das durch das Ohr eures 
Leibes, so ihr Mein Wort leset, und durch das Ohr eurer Seele, welches ist euer 
besseres Verständnis; und weil ihr Mich also sehet, wie Ich auch bei euch auferstehe, 
so erkennet ihr Mich gar wohl und betet Mich auch an, und das mit eurem Verständnisse 
und danach auch mit eurem Munde.***** (Lorber Schrifttexterklärung Kapitel 6 Vers 16)

 ++++++++++++++++++++++++++++++++++

+++++Das Stundenschlagwerk und Töne+++++
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Unser Stundenschlagwerk ist geistiger Natur. Es ist uns durch den Herrn im Wort der 
Bibel und in den Neuoffenbarungen  gegeben. Im geistig-himmlischen Sinne aber ist sehen 
und verstehen Eines. So ist es im Grunde bei uns auch. Doch zuallererst sehen wir immer 
nur das Äußere. Dinge die uns vom Äußeren her nicht bekannt sind oder z.B. 
Kunstobjekte, zwingen uns über das Gesehene nachzudenken um es zu verstehen. Bei den 
Engeln im obersten Himmel ist das anders. Sie durchschauen alles was sie sehen völlig. 
Weil sie aus ihrer Weisheit heraus sehen, die im obersten Himmel ganz der Weisheit des 
Herrn entspricht. In der Vorbildung des Verstehens, aus der Weisheit des Herrn, hier im 
Gleichnis, gibt Er uns also zum Sehen oder dem Gesehenen, das Verstehen in Form von 
Stundenschlag und Glockenspiel, hinzu.
 
*****[JL HG 2.35.25] Ich vernehme Töne, Töne, ach heilige Töne! Sie sind keine Worte, – 
ich verstehe sie nicht; aber sie sind ohne Verstand herrlicher, ja unendlichmal 
herrlicher denn ein allverständlichstes Wort!

 [JL HG 2.35.26] O Gott, nun wird schon etwas klar! Nämlich, – daß ich ein großer Tor 
bin!
 
[JL HG 2.35.27] Ist das Wort nicht des Schalles Form? Und doch ist hier der Schall 
allein herrlicher denn seine Form!***** 
(Lorber, Haushaltung Gottes, Buch 2.Kap.35. Vers 25-27)

++++++++++++++++++++++++++++++++++ 

+++++Entsprechungsbild als Form des Wortsinnes und was daraus aus Stundenschlag und 
Glockenspiel folgt+++++

Ist das gesprochene Wort des Schalles Form, so ist das gegebene Bild in der 
Entsprechungssprache, des Wortsinnes Form, für den Erklärungstext. So gibt uns der 
Stundenschlag ein tieferes wortloses Verstehen, der ewigen göttlichen Ordnung in der 
geistigen-, der Himmels- und der natürlichen Welt. Der Viertelstundenschlag (JL 7 
Viertelstunden*) desgleichen von der geistigen Wiedergeburt des Menschen. Das 
Glockenspielwerk kündet von der Harmonie und Liebe die in all dem Ewigen waltet.
 
*gemeint ist Lorber, ‘‘Das aber ist der kürzeste Weg zur Wiedergeburt“, Himmelsgaben 
Band 3, 18. August 1840, wo man leicht, wenn man nur ernsthaft sich in den 7 
Viertelstunden übt, den Glockenschlag des Uhrwerks ‘‘hört“. Besonders wenn man den Text 
der kleinen Schrift verinnerlicht hat.

++++++++++++++++++++++++++++++++++++

+++++Zur gebildeten Welt+++++

*****Gebilde ist, was der Mensch sich bildet, und was er sich einredet. *****
<Swe. HG 586> (Swedenborg, Himmlische Geheimnisse, 586)

Dem Herrn kommt es auf die Herzensbildung an- der Welt unserer Zeit auf die 
Verstandesbildung. So kann die gebildete Welt, das Werk Swedenborgs und Lorbers, nicht 
übersehen (im Sinne von ignorieren). Aber das was in diesem Werk verborgen ist, kann 
sie nicht erfassen. Sie erfasst wohl das Ungewöhnliche, das schon alleine aus der 
Anzahl der Bücher und deren Themen, nicht zu übersehen ist. Ihr Urteil ist dann genau 
über diese Rinde, das Äußere, dem Sinn des äußeren Wortes, das den Methoden ihrer 
Untersuchung zugänglich ist. Und ein Urteilen über die Offenbarer.  Doch zum wahren 
Lebenskern dringt die gebildete Welt so nicht vor.

++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 

+++++Abschluss+++++
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******[JL HG 1.5.1] Wer Ohren hat zu hören, der höre, und wer Augen hat zu sehen, der 
sehe; denn siehe, Ich will euch ein gar großes Geheimnis enthüllen, damit ihr sehen 
möget, wie sich euer liebevollster, heiliger Vater euch von Angesicht zu Angesicht zu 
schauen und zu genießen brüderlich gibt. Denn die Kinder müssen eingeweiht sein in die 
große Haushaltung ihres Vaters von Ewigkeit her!***** 
(Lorber, Haushaltung Gottes, Buch1, Kap.5, Vers 1
++++++++++++++++++++++++

Quellen: Texte von Lorber und Mayerhofer - Lorber CD des Lorberverlages
Texte von Swedenborg:  Aus frei herunterladbaren PDF-Dateien des Swedenborg-Verlag 
Zürich

++++++++++++++++++++++++

Liebe Grüße
Frohe 24 Stunden
Lothar

Lothar.rohs@live.de
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